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SDI Germany führt den Desensitizer Riva Star nun auch im Flaschensystem ein, 
das Produkt bleibt aber auch in Einmaldosis-Kapseln erhältlich. Das neue Riva 
Star-System umfasst eine 1,5 ml-Flasche mit 38 % Silberdiamin� uorid (SDF) 
und eine 3 ml-Flasche mit 58,3 % Kaliumiodid (KI). Die Flaschengrößen wurden 
so gewählt, um eine Ver� üchtigung von Ammoniak (nur Step 1) beim Gebrauch 
zu vermeiden und die Wirksamkeit des Produkts sicherzustellen.
Das revolutionäre, global patentierte, zweiphasige Riva Star ist ein echter Fort-
schritt in der Zahnmedizin, da es Überemp� ndlichkeit sofort lindert und zugleich 
dank Step 2 die Gefahr von Zahnverfärbungen minimiert. SDF wirkt nachweislich 
antibakteriell und stoppt so das Voranschreiten von Karies. In Kombination mit KI 
bildet das SDF von Riva Star eine größere Hemmzone gegen vier Bakterienarten 
als Natriumhypochlorit.1 Das Risiko schwarz verfärbter Zähne ist bei Riva Star 
deutlich geringer als bei anderen Systemen auf SDF-Basis. Durch den Auftrag 
von KI auf das SDF wird Silberiodid ausgefällt und eine Zahnverfärbung verhin-
dert. Mit diesem patentierten Verfahren ermöglicht Riva Star exzellente ästhe-
tische Resultate und sorgt so für höhere Patientenzufriedenheit. Riva Star ist 
für die minimalinvasive Zahnmedizin unentbehrlich.1–4 Das patentierte Verfah -
ren verschließt das Dentin und kann die Zahnerhaltung fördern.
Das Anwendungsspektrum von Riva Star reicht von medizinisch und/oder ver-
haltensbezogen herausfordernden Patienten über Patienten mit begrenztem Zu-
gang zu zahnärztlicher Versorgung bis hin zu Patienten, die ansonsten eventuell 
unter Allgemeinanästhesie behandelt werden müssten.5 Riva Star erhöht auch 
die Haftfestigkeit von Glasionomerzementen. Bei Vorbehandlung der Zahnober-
� äche mit Riva Star haften Glasionomere nachweislich besser an Dentin.6

SDI Limited hat in Kanada die Zulassung von Riva Star als Anti-Karies-Mittel für 
Patienten ab drei Jahren (Step 1) und für Erwachsene (Step 2) erhalten. Auch in 
wichtigen Ländern Lateinamerikas wie Brasilien, Peru und Kolumbien ist Riva 
Star als Anti-Karies-Mittel zugelassen, und in Australien, Europa und den USA 
als Zahn-Desensibilisierungsmittel. 

Riva Star ist bei allen größeren Dentalhändlern erhältlich. Weitere Infos im Web 
auf www.rivastar.com

CALAJECT™ unterstützt den zahnärztlichen Behandlungs-
alltag in mehrfacher Hinsicht: Es bietet Patienten eine sehr 
sanfte und schmerzfreie Injektion, ermöglicht Behandlern 
eine absolut entspannte Arbeitssituation und fördert so das 
Vertrauen zwischen Zahnarzt und Patient. Grund hierfür ist 
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das intelligente und sanfte Verabreichen von Lokalanästhe-
tika. Selbst palatinale Injektionen können vorgenommen 
werden, ohne dass der Patient Unbehagen oder Schmerz 
emp� ndet. Der Griff um das Handstück verbessert die Tak-
tilität und sorgt dafür, dass der Behandler während der In-
jektion in einer ergonomischen Haltung arbeiten kann. Das 
Instrument eignet sich für alle odontologischen Lokalbetäu-
bungen, da das System Programmeinstellungen sowohl für 
die intraligamentäre (PDLA) und die In� ltrationsanästhesie 
als auch für die Leitungsanästhesie hat. Es werden Stan-
dard-Dentalkanülen und -Zylinderampullen verwendet. Die 
Kontrolleinheit wird über einen hygienischen Touchscreen 
mit einer einfachen Programmwahl gesteuert und das   
Gerät lässt sich mit einem Fußschalter bedienen, der im 
Lieferumfang enthalten ist. 
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